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Niklas (A): „[...] Im Idealfall 
schreiben natürlich die Schüler gleich 
mit, ohne dass man etwas sagen muss. 
[...]“ [00:46:50]
Niklas (B): „Ich denke ich werde auch 
die Schüler manchmal in Ruhe arbeiten 
lassen ohne, dass ich mich da groß 
einbringe. Ich möchte auch, also am 
liebsten wäre es mir, wenn es öfter mal 
eine Unterrichtssituation gibt, wo ich 
quasi mal 10 Minuten verschwinden, also 
bildlich gesprochen, wo ich mal 10 
Minuten aus dem Raum rausgehe, der 
Unterricht läuft weiter, die haben 
Diskussionen, kommen zu einem Ergebnis, 
wo ich mich quasi gar nicht einbringe. 
Wo es dann im zivilisierten Verfahren 
alles gut läuft.“ [00:50:03]
Theresa (A): „[...] so ´ne Vakuum, äh 
Röhre, mmm * ja, hab mir da halt vorher 
schon so meine Gedanken gemacht, äh wie, 
wie werd ich das halt, gan// wie werd ich 
das Ganze vorführen, [...]“ [00:38:11]
Theresa (B): „[...] ähm möchte da jetzt 
ein paar Vermutungen sammeln, [...] 
entweder man sagt * die fallen, also * 
kommen gleichzeitig unten an oder die 
kommen halt unterschiedlich unten an. Und 
* weiß nich, ob man das da halt irgendwie 
abstimmt, wer denkt so oder so oder, ähm, 
vielleicht kriegt man da irgendwie ´ne 
Diskussion zustande, ok, warum denkt die 
denn überhaupt, dass die jetzt unter-
schiedlich ankommen, oder [...] habt ihr 
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Abb. 1: Die vier Schritte zur Itementwicklung nach Wilson (2005). 
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Tabelle 1: Construct Map zur Skala value/usefulness. 
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Dies überträgt sich auf das Gelingen der zweiten Unterichtsminiatur und schlägt sich in 
einer Entwicklung der Unterrichtsqualität nieder. Hier ist der Untericht bei Lehrperson A 
gleichermaßen kognitiv aktivierender, kohärenter und strukturierter als in der ersten, sodass 
die Schüler(innen) selbstständiger arbeiten. Bei Lehrperson B werden im Untericht keine 
Verbesserungen erkennbar. Statdessen verliert sie an inhaltlicher Kohärenz, sodass im 
Vergleich zur ersten Miniatur die übergeordnete Fragestelung unklarer ist und die 
Schüler(innen) nicht richtig in die Arbeitsphasen finden. 
 
Tab. 1: Entwicklung der Unterrichtsqualität zwischen erstem und zweitem Durchgang auf 
Ebene der Basisdimensionen (range: 0 - 3) 
 
Veränderung der Kognitiven Aktivierung 
 Konstruktiven Unterstützung  
Klassenführung  affektiv strukturel  
Lehrperson A 1.3 ⭧ 1.9  1.4 ⭧ 2.1 2.0 ⭧ 2.4  2.2 ⭧ 2.4 
Lehrperson B 2.1 ⭧ 1.6  1.9 ⭧ 1.7 2.3 ⭧ 2.3  2.4 ⭧ 2.2 
 
In Tabele 1 ist zu sehen, dass sich dieses Ergebnis auch im Rating der Unterrichtsqualität 
zeigt und sich Lehrperson A in alen vier Basisdimensionen verbessert, während sich die 
Unterichtsqualitätsaspekte von Lehrperson B veringern und stagnieren. Bei beiden finden 
die größten Änderungen im Bereich der kognitiven Aktivierung stat, Lehrperson A steigert 
zusätzlich die affektive konstruktive Unterstützung bedeutend. 
Auch in den an die zweite Unterichtsminiatur angeschlossenen Reflexionen werden präg-
nante Unterschiede zwischen den beiden Lehrpersonen ersichtlich. Lehrperson A vermag es, 
die zentralen Unterschiede zwischen ihren beiden Unterichtsminiaturen fokussiert zusam-
menzufassen und zu begründen, worauf diese zurückzuführen sind. Auch führt sie regel-
mäßig Perspektivwechsel durch und betrachtet den Untericht auch aus der Schülerole. 
Demgegenüber beschreibt Lehrperson B ihren Untericht sehr narativ und wiederum 
lediglich auf Ebene der Sichtstruktur. Sie führt zwar regelmäßig Bewertungen auf, bei denen 
sie einzelne Unzufriedenheiten in der Entwicklung zwischen den Miniaturen benennt, kann 
sie jedoch nicht auf konkrete Qualitätsmerkmale ihres Unterrichts zurückführen. 
 
Ausblick 
Die auf Basis der Falanalysen gewonnen Erkenntnisse hinsichtlich der zu erwartenden 
Varianzquelen solen im Weiteren in der Erarbeitung eines systematischen Bewertungs-
systems unter Verwendung der Qualitativen Inhaltsanalyse nach Mayring (2000) umgesetzt 
werden. Weiterhin sol auch eine Ergänzung des Kodierverfahrens durch Ratingelemente zur 
Bewertung der Reflexionsqualität getestet werden. Mit dem Bewertungsverfahren solen die 
Tiefe bzw. Volständigkeit der Reflexion (Stufenmodel), die Breite der Reflexion (Unter-
richtsqualitätsdimensionen, Perspektivwechsel) und ihre Güte (Relevanz, Diskursivität) 
beleuchtet werden. 
Die Formulierung der Items für die beiden Untersuchungsgegenstände Feedback und 
Reflexion sol dabei weitgehend paralel erfolgen, um es zu ermöglichen, die getätigte 
Reflexion in Bezug zum zuvor erhaltenen Feedback zu setzen. 
In Abhängigkeit der Komplexität des finalen Auswerteverfahrens wird eine Stichprobe von 
bis zu 60 angehenden Lehrpersonen angestrebt. 
Neben dem Einfluss der Güte der (kolegialen) Reflexion auf die Entwicklung ihrer 
Unterichtsqualität ist ebenfals geplant, zu analysieren, wie die Reflexionsfähigkeit einer 
Lehrperson mit ihrer professionelen Kompetenz zusammenhängt. Hierbei ist einerseits zu 
prüfen, ob eine ausgeprägte Reflexionsfähigkeit mit einem hohen Professionswissen und 
adäquaten professionelen Überzeugungen einhergeht, andererseits sol untersucht werden, 
ob die Reflexionsfähigkeit einen Einfluss auf den Lernzuwachs (Entwicklung der 
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Die 44. Jahrestagung der Gesellschaft für Didaktik der Chemie und Physik 
(GDCP) wurde im September 2017 an der Universität Regensburg 
ausgerichtet.  
Zum Tagungsthema „Qualitätsvoller Chemie - und Physikunterricht - 
normative und empirische Dimensionen“ diskutierten neben den 
Plenarreferentinnen und -referenten eine große Anzahl an Tagungsgästen. 
Der vorliegende Band umfasst die ausgearbeiteten Beiträge der 
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